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~ Beilage zum Debelspalter Dr. 20 vom 20. Mai 1905.

o Der grosse Sarg. —.57

d)on taufende von Sdrgen find gezimmert,
7 Davein fie trauernd ihre Liebjten legten,

i)ie von der Freiheit Hofinung jdhon umidimmert,

Auf Menjdhenredtes Sieg Bertrauen Hegten,

©b moI)I ber ftolze Gigenfinn gewinnt ?

Den Knutenftod der griine Lorbeer jdhmiict ?
Ob in dem Rampf der Freiheit Duell gervinnt’
Bevor dad Bolf gu jtarfen ihm geglitdt? —

Dort gimmern fie ben Sarg der Sirge,
Der all’ beg Elends Quelle in fid) fabt,
Der alles, alle8 ewigiin fidhzberge,

Wasg jeder freie Wann von Herzen Hafpt.

Uind Hat da8 Bolf den Riefenfarg verfentet,
Dann weint und jaud)st e3 an dbed Grabesd Rand;
Nur Freudenzdhren werben dann gejdentet
Deg Starrfinnd Opfern, die die Rade fand.

Die {diidhtern faum ob bitterm Unredht tlagten,
Bermodhten nur die Radje ju ermeden,

Mit der gemiffenlofe Fiirften mwagten

Gin BVolf in die Vergweiflungsangft ju jdhrecen,

Der Sehnjud)t Seherauge fieht jo gerne
Cin anber Bild der Julunft fidh exftel’n,
Uind neues Reben in der Jeiten Ferne
Sdjeint itber all’ bie Griber hingumwelh’n,

Bald ift fein Mann an feiner Wrbeit mehr,
A8 Totengrdber nur und Jimmermann,
Jnbed im fernen Oft im Ruffenheer

Ded Boltes befte Rraft verbluten fann.

Die jet mifmutig ibre;ﬂlrbﬁ[iehém
Sie werden riiftig bald ju Werte geh'n,
Bum gleiden Meifter werden alle ziehen,
Bei einem 3tmmeret in Arcbeit ftehn.

Wer wagte dann die Freudigen zu jdelten,

Bie in dem Taumel junger JFreibeit ftehen ?

€8 wird in Rupland aud) dbag Spridrort gelten:
»Wer Trdnen ernten mwill, mup LRiebe ‘iﬁen"

'BASlER I.EBENSVERSICHERUNGS GESEI.lSCHAFT
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@ W @ [. m @ g% * Aufingrksamkei

verdient
die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Pramienobli-
rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Gew#chs, auch W aadtlander,
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in ver:
schiedenen Pronsl(wen offerieren unter Garantie nur reiner Natur-

fiir l\nnst- I‘rumdn
schine Pariser Ori-
ginale in bester Aus-

fihrung. Ilustr. Ka-
talog nebst 48 Bild-
chen und 3 Cabinets oder Stere-
oscop Ir.5. Gut gewéhlte Sen-
dungen & Fr. 10, 20, 25. R. Gennert,
89 N, rue du Fbg. St. Martin. 106

gationen,welcheunterzeichnetes Spezial-
ift jedermann Gelegenheit bietet,

sic durch Barkauf oder monatliche Bei-
trige von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben.
Hauptlreﬁer von Fr. 600.000, 300,000, 200,000,

g o=

Apotheker Heinr. Evers

Rheumal

Gesetzlich geschiitzt.
Das ausgezeichnetste, fus-
serliche Mittel gegen:
Gliedersucht, 36
Muskelschmerz,
Zahnweh, Hexenschuss,
I-~chias, Gicht, Rheuma.

Rasche Wirkung. Vollst. erprobt.
Atteste zur Verfiigung. Zu haben
in Apotheken a FI. 1.30. Wo
nicht erhéltiich, wende man sich

an den Erfinder Evers,
Apotheke Thalwil.
D BRI he Y PO SIS & 237 1 ML SRR Y
Kirchenbau-

LOSE

wangen bei Olten (Allein-Depot) sowie
Zuger Stadttheater-Lose Iler Iiniss
versendeta Fr.1.—undZiehung 5
420 Cts. d. Hauptloseversand-L
Haller, Zug. Illupltr‘eﬁel Zug 30,
Wangen 15,000 K'r. Auf 18 ein Gratislos, auc ll
wenn von beiden Sorten. 2
Ziehung von Wangen 30. Juul.

weine in bO]lObl"Lm Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfiigung. Trester und Hefenbranntwem und Kirschwasser.

59 Verband ostschw.r lanrdw Genosse_nschaften Winterthur,

ist l)(‘l Storungen des Harnsystems
besser und wirksamer als Copaia, Ku-
beben, Einspritzungen. Junge Leute,
die an diesen Beschwerden leiden, ver-

langen deshalb nur Santal Midy. Zum
Zeichen der Echtheit muss jede runde

Kapsel den Namen Midy tragen. otidy)

Jede Kapsel enthillt 20 gr Santal-Essenz. — Zu haben
in allen Hauptapotheken der Schwelz. (H 4136 X)

5 J. HERZOG

Marchand-Tailleur

</ Poststr. 8 Ziirich [ Entresol

Silb. Med. Genf 1:96

_ Enghsche Cheviot s

Moderne Herren-Schneiderei.

150,000, 100,000, 75,000. 50,000, 25,000, 10,000,

5000, 3000 etc. werden gezogen und dem
Kdaufer die Ob]igatlonen successive
ausgehindigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird ent-
wederin diesen od. spitern Ziehungen
zuruckbezahlt. 9

Die néchsten Ziehungen finden statt:
1. Juni, 15. Juni, 20. u. uni,

Prospelcte versendet auf Wunsch
gratis und franko.

Bank fiir Primienobligationen, Bern.

Asti Mousseux |

vorziigl. Qualitét, kristallhell,
empfichlt bestens

11a
M. BRACCO, ZURICH. I

Versand in Kisten v. 12, 24 u.
50 Fl. in eleg. Verpeckung.
Preisliste auf Verlangen.

Lose

vom Stadttheater in Zug (Il. Emmission)
versendet zu 1 Fr. und Listen zu
20 Cts. das grosse l.oseversand-
Depot Frau Hirzel - Sporri in Zug. —
Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 Lose ein Gratis-Los. 28

Ursache, Wesen und Hellung
Nervenschwache Wiinschen Sie Stolz auf einen hiibschen, kriftigen
(Neurasthenie) . »
im Allgemeinen, sowie der nervésen Schnur arr Gleich nach 16 Jahren
4 Schwachezustan de starken_Haar- wnd_Bartwuchs?
des Geschlechtssgstems im Besondern, sowie der [ Verlanget ,.Nivla“.
3 Mannel‘kl‘ank: Allein echt verkiuflich mit wunder-
, bar schnellem und sicherem Erfolg. Man
helten Preisgekrdntes, nach den neuesten Erfahrungen neu hearbeit achte nicht mehrauf die hiiufigen,
Werlk, 340 Seiten viele Abbildungen. Wirklich brauchbarer Ratgeber und zudringlichen Nachahmungen, be-
sicherster Wegweiser z. Heilung bei Gehirn- u. Riickenmarks-Erschipfung, Ge- trogenem Geschrei, was namenlllch von
schlechtsnerven - Zerriitung, Folgel\ nervenruinierender Leidenschaften und allen auswirts geschieht, wo alles Geld nur
sonstigen geheimen Krankheiten. Letzte Auszeichnungen: \\/‘Muewml’enu“p:“‘h A"",':"dfpm und
Id. Medaill 1 rstall- ‘ersand gegen Nachnahme rel
Coldene Medaille, Paris, Tulé)?\l]:l(ési,' %E{)ltlelll?gir ﬁo%s edaille, London, Cryst Ne1 A B 190, Nr. 2 (sehr stark) Fr 3.50. |
Fiir Fr. 2.— Briefm. zu beziehen v. Verf. Spezialarzt: Dr. RUMLER in GENF Nr. 38 Bei Nichterfolg das Geld zuriick!
sowie vorritig in den nachstehenden Buc hhandlungen!
C. Wettstein, J. Miiiler-Baumann, Casar Schmidt, Theodor Schisder, \ Zirich Grande Parfumerie Elchenberger’ Lausanne. 48
A. Munk, Fritz-Herzog, A. Funk, Faesi & Baer, E. Speidel e(c Hlfl R 'B
h dl Basel. B tigli, en ern.
5 Festerserile& ’CIe Kbhlersc o »Silvana“ ist das ganxe Jahr gedffnet.
" “Erfolgreic liste llenmethoden einzig in ihrer Art. 3
i Wi s s TSN RO ZT SO0 G ™) W
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: Sugend“

i, Ungliicksfille und Verbrechen, <=8

Tagedgeitungdrubrif.

Die Rrupp’ide Fabrit hat wegen ,ArbeitSandrang” die adte
Ranonenmwertftatt eingeridhtet, eine neunte ift in Borbeveitung.
*

% *

Sn Witrttemberg Haben die ,Roten” den — Demofraten den
Quieg exfliivt! Wegen des ,guten Windes fegen bdbrum die ,Sdhmwarzen”
nod mehr Kuitenfegel auf.. .

Jn der S.U!imonc'itreﬁbex;ka Bafel mat*ﬁir die Grofrat8mabhlen aud
ein Mann vorgefdlagen, der ein — armer Keufel iit! —

Sn Berlin ift eine Brojditce Tolftois ,An bdie Solbaten und die
wegen ihrer antimilitariftifden ZTenbeny beidhlagnahmt
worden — bdie Poligei hat aber von 10,000 Gremplaren nur 2000 ermifdt.

Sn Warfdau platte :me unter das *%Bfetb eine8 Rfnutenceiterd ge:
fdhleuderte Bombe nicht.

¥

Der Jar ijt in nergnﬁéteftet Gtimmt{ng, weil da8 Befinden feined
Zronfolgers ein vorgiglides ift.

* *
; Die baltifde Flotte hat eine fhmwere Havarie erlitten: Anf
jebem Sdiff hat man ein Led entdedt — an den Wutfytonnen! Und
e8 waren die [eften Vorrdte.

Der tujfijhen Mandidureiarmee geht ber Humor aud — Kuro-

patfin will fid) auf fein RLandgut in Ralau guriidziehen! -
*

Sn Ralifd fteeiten die Gasarbeiter — die ,ruffifdhe Duntelheit”
ift vollftdndig! — :

Jn einer 66)mei3erfta§t ift ein @t;:emann jo ertholung8be-
ditrftig gemorben, baf er ben ausargt gebeten Hat, ihm eine Babereife
— feiner Frau zu verordnen. ..

*

Die Nadricdht, daB bdas eidgendifijche ‘Sditgenfeft 1907 in Jiirid
ftattfinden jolle, mwurde im Reftaurant ,Du Pont“ mit 22 Kanonen=
rdufden begriit! (Sollte e8 nidht "R anonenjdiijjeln Heifgen jollen?)

Der Shuhmader f;:r ett it ([af;t Bolfgredht) beigelegt. Die
Acbeit foll am blauen Montag mwieder aufgenommen worden. (Da
fann ein Sdhufterrappe merlen, wie’s gemeint ift!)

Im Deutjden SReid;:e beginnt bie &pibemie der Geniditarre
Gntfegen big in die “Hodhften Kreife” au ervegen — felbjt ein Berliner
Qofmann hat jHhon einen fteifen _f_Racten gefriegt!

Qn Bafelftadt hat, x;e{I ber %auar%eiteritrei! immer weiter um
fich) greift, bereitd der Amtsfhimmel angefidhirrt werden miifjen.

Fiir Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

Z ﬂerr.Essen 7 von Leuenberger - Eggimann

Erste Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mit gold. Medaille diplomiert. — Elektr. Betrieb.

Die Prima-Zucker-Ess gibt dem Kaffee einen sehr angenehmen Ge-
schmack und eine gol ‘arbe. Ueberall, wo damit ein Versuch
gemacht worden ist, v zigliche Kaflee-Surrogat allen andern
Kaffeezusatzmitteln vorgezogen und speziell in Hotels, Restaurants, Spitilern
und Anstalten mit Vorliebe verwendet. 40

Vertrauen Sie Niemandem,

bevor Sieseinen Charakter,sowieseine
personlichen und finanziellen Verhdlt-
nisse kennen. Fiir wenig Geld gibt
Ihnen das Imformations-Bureau A.
Wimpf. Rennweg 38 in ZurichI, absolut
zuverlissig und gewissenhaft jeden

15

winschbaren Aufschluss.

Pariser

Gummi-Artikel

in vorziglicher Qualitit per
Dutzend zu Fr. 3, 4, 5, 6 u. 7
empfiehlt

Emil Blcheli, Chur.

Preis-Listen gegen 10 Cis.
in Briefmarken franko. 18

Zur Schonung ganzer Kleidungen

belm Aufbewahren empfehle ich
Herren und Damen den 104

Centrale: Basel, Gliterstrasse 3ll.

~ Chapellerie Kiauser

Poststrasse Nr. 10 Zilirich Poststrasse Nr. 10

empfiehlt die neuesten Formen der besten Fabrikate: 99
Habig, Lincoln-Bennet, Scott, Hochstrasser,
Christy, Nezegeli.

PHOT Act-Modell-Studien-

™stereoskop u.Blicher
das Allerneueste. — Probesendung 50
Miniatur-, 2 Cabinetbilder, illustr.
talog gen Einsendung von Frs
(Briefmarken). Maria Karbich,

105 rue Dulong 25, Paris.

§ erwirkt und verwertet
f#4 prompt, gewissenhaft:

Patentanwaltsbureau

Ing. G. Roth & Cie., Ziirich.

Limmatquai 94. Prima Referenzen.

it o

Amerik. Buchfiihrung lehrt griindl. durch

Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangeu

Sie Gratisprospekt: H. Frisch, Biicherexperte,
e ]

Ziirich. N. 3. |
BUREAD ARGOS 20RICH. = S;8X25%5!
Diskrefe Auskinfte Fir Heiralsprojekle = andere
Mative. Prival Delektiv Angelegenheilen. Erulrungen Bowaise &
Ueberwachungen.Eingelragene Firma.Prima Beferenzen.
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Jnfernalionalus Prival Detekfiv z Auskunfts
.GVSLER.

Kleiderbiigel ,,Union‘

aus fein pol. Holz, breit. vernickeltem
Biigel und verstellbarer Klammer far
die Hose etc. Gegen Einsendung von
Fr.2.20 in Marken franko erhiltlich von

G. Meyer, Burgdorf.

Pariser

Gummi-Artikel

la. Vorzug-Qualitat.
versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken & 4, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 25
Aug. de Kennen Ziirich I

J. Mayoral
»

Zofingen.
Spezialitdt: Kiichen-
einrichtungen fiir Hotels
und Private.

Hlustric rte Preisliste tiber
Kupfer= 1. Aluminiumwaren
ete. auf Verlangen gratis.

Muiracithin .. Manner

ein hervorragendes Kriiftigungsmittel hei vorzeitigen

Schwichezustinden.

Broschiire {iber von Aerzten und Profes=-

Man verlange gratis und franko =
sowie uber voll-

soren erzielte ausserordentliche und dauernde Erfolge,
stindige Heilung.
Preis Fr. 15.— fiir die ganze, Fr. 8.— fiir die halbe Schachtel.

Zu haben in den Apotheken. Versandt durch die Apotheke z. Post,
Ziirich; Apotheke z. alten Zeughaus, Bern; Gundeldinger-Apotheke
Basel; Pharmacie M. Grandjean, Lausanne; Pharmacie Anglo-americ.

[ Ackermann, Genf. 9%

Fortwihrend Eingang von Neuheiten in:

- Gummi-Mantel g

auch als gewdhnliche Mintel tragbar
fiir Damen und Herren

Offiziers=Paletots und Pelerinen, Automobil=An=
ziige nur 500 gr. wiegend, Leder=Anziige fiir
Chauffeur, Kutscher-Rocke in grosser Auswahl

nach Mass, in dringenden Fillen in 12 Stunden
alles in prima engl. Ware. 47a

Specker’'s W*e, Ziirich

Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofistrasse




	Beilage zum Nebelspalter Nr. 20 vom 20. Mai 1905
	Der grosse Sarg
	...
	Unglücksfälle und Verbrechen
	...


